
Aschermittwoch: Auf den Weg zum Osterfest 

Mit der Feier des Aschermittwochs machen wir uns auf den Weg zum Osterfest. 

Unsere Zeit ist geprägt von Unsicherheit, Sorgen und Ängsten. Gehen wir 
gemeinsam und vertrauensvoll auf Ostern zu und nutzen die Fastenzeit, um uns 
auf das zu besinnen, was wesentlich ist im Leben und auf den, der uns immer 
wieder neu zur Umkehr einlädt: Jesus Christus 

Impuls  

Wendejacke, zur Umkehr geeignet 
Außen fester Stoff in gedeckter Farbe, wasserabweisend, 
innen weiches Teddyfutter, kuschelig und warm, 
sie hat einen Zweiwege-Reißverschluss 
und geräumige Taschen auf jeder Seite, 
du kannst abweisend sein oder sie wenden und einladend werden, 
zum Anfassen und zur Tuchfühlung verlocken. 
Denk dran – auch andere haben solche Jacken an, 
man sieht es nur nicht immer auf den ersten Blick, 
du kannst es entdecken, wenn du zweimal hinschaust, 
sie vorsichtig anfasst, mit Samthandschuhen sozusagen, 
ihre raue, abweisende Seite mit dem Strich bürstest 
und sie ermutigst, das Innere nach außen zu kehren. 
Wir werden empfindlicher dadurch, 
Regen und Tränen dringen durch bis auf die Haut, 
aber empfindlich heißt auch empfänglich, 
auf Sendung, aufmerksam, ansprechbar, offen. 
Wir brauchen beide Seiten unserer Jacke, dieser zweiten Haut. 
Es kommt darauf an, die passende zu zeigen und beim andern zu 
sehen. 

Pfarrblatt Atzwang 
 

Vom 11. Februar bis 25. Februar 

 

Aschermittwoch: 

Beginn der Fastenzeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sonntag 11/02/2024 08:30 Uhr Hl. Messe für Frieda und Karl 

Wicker 

 

Mittwoch 14/02/2024 Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit 

 19:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 Segnung und Auflegung der Asche 

 

Sonntag 18/02/2024 1. Fastensonntag 

 08:00 Uhr Rosenkranz 

 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

Sonntag 25/02/2024 2. Fastensonntag 

 09:30 Uhr Rosenkranz 

  10:00 Uhr Hl. Messe für die Gefallenen 

aller Kriege, Hl. JM für Gretl und Rosa 

Moser, Hl. JM für Theresia Hatzis sowie 

Hl. JM für Jakob Rungger 

 Anschl. Ehrung am Gefallenendenkmal 

 

Anschließend laden die Katholische Frauenbewegung und die 
Bauernjugend in die FF Halle zum Suppensonntag 

Pater Tus ist immer erreichbar unter der Tel.nr. 3273241451 

Gebet: Gott, in mancher harten Schale verbirgt sich ein weicher Kern. Wie 
unser Gehirn, der Schaltstelle aller Lebensäußerungen, ist das Wichtige und 
Weiche gut geschützt, von festen Knochenplatten umgeben, durch eine 
wasserdichte Hülle gepanzert. Wenn ich das nächste Mal so einen Menschen in 
seiner Rüstung treffe, dann lass mich daran denken, dass es Gründe in jedem 
Leben gibt, sich zu schützen. Gib mir dann die richtigen Worte als Einladung 
zur Entwaffnung und Umkehr. Lass mein Gegenüber und mich eine neue 
Entdeckung machen. 

Am Aschermittwoch ... 

  
Am Aschermittwoch ist alles vorbei. 
Die Masken werden abgelegt, 
die Kostüme eingemottet. 
Aus Narren werden wieder 
Herr X und Frau Y. 
  
Nun beginnt eine andere Zeit: 
die Zeit der ungeschminkten Gesichter, 
die Zeit des Innehaltens, 
die Zeit der Wahrheit. 
  
Dann nehme ich mir Zeit, 
Ordnung zu schaffen, 
mich frei zu machen 
von dem, was nicht taugt. 
  
Dann nehme ich mir Zeit, 
mich auf mich selbst zu besinnen: 
Wo will ich hin? 
Führt mein Weg noch zum Ziel? 
  
Am Aschermittwoch ist alles vorbei? 
Weit gefehlt! 
Jetzt fängt es erst richtig an!    © Gisela Baltes 


